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Liebe Einwohner,
die Vorbereitungen der Feierlichkeiten anlässlich unserer 
Ortsjubiläen gehen in die heiße Phase, bei uns in Possen-
dorf betrifft dies insbesondere den „Stehenden Festum-
zug“. Dieser Begriff bringt bei vielen immer noch manches 
Fragezeichen ins Gesicht, deshalb möchten wir Sie heute 
etwas einstimmen. Auf unserem Foto finden Sie die Um-
zugsstrecke und einige Anlaufpunkte. Noch wird fleißig am 
Plan gebastelt, auf unserer „Begehungsrunde“ auf einem 
Teil der Strecke am 13. März wurden viele Aktionen bereits 
fest geschnürt, es kamen aber auch neue Ideen hinzu. In 
einem Schuppen entdeckten wir sogar schon eine „Will-
kommensfigur“. Überhaupt war die Resonanz prima, vie-
len Dank. Am 20. März sind wir auf der Schulstraße und 
Rittergutsgasse unterwegs, um weitere Standorte festzu-
legen.
Sie, liebe Einwohner und Gäste, können am 21. und 22. Mai 
im alten Possendorfer Ortskern ca. 40 Stationen entde-
cken, an denen Sie Wissenswertes aus früherer und heuti-
ger Zeit erfahren werden. Dazu öffnen Anwohner ihre Höfe, 
altes Handwerk wird z. T. wieder lebendig, Gewerbetrei-
bende sind präsent, Kirche und Grundschule laden ein, 
Kindereinrichtung und Vereine bereichern die Umzugsstre-
cke. Gern werden auch noch alte Fotos und Dokumente 
entgegengenommen. Eine umfangreiche Sammlung alter 
Postkarten wurde uns z. B. durch Herrn Bernd Weise zur 
Verfügung gestellt, die Karten wurden vergrößert und ge-
druckt und werden entlang der Kirchgasse an der Park-
mauer zu bestaunen sein. Seien Sie also gespannt, neh-
men Sie sich Zeit und bringen Sie bitte schönes Wetter mit! 
Im April werden wir ausführlicher über unseren Festumzug 
berichten und zum Festwochenende gibt es einen Orien-
tierungsplan, damit Sie nichts verpassen.
Wir freuen uns auf viele Besucher aus nah und fern.
Festkomitee Possendorf




Bei schweren Unfällen, schwersten lebensbe-
drohlichen Zuständen und Vergiftungen bitte so-
fort die Rettungsleitstelle benachrichtigen: 
0 35 04/19 222
Für dringende Fälle erfolgt die Vermittlung über die Rufnummer 
03 51/1 92 92
Montag bis Freitag jeweils von 19:00 Uhr bis zum nächsten Mor-
gen 7:00 Uhr
Wochenende/Feiertag 24 Stunden
Die Vermittlung der in Bereitschaft befindlichen Arztpraxen in der 
Zeit von 
Mittwoch 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Freitag 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr
erfolgt ebenfalls über die Rufnummer 
03 51/1 92 92
_______________________________________________________
Apothekendienstbereitschaft
Landapotheken im wöchentlichen Wech-
sel von montags 8:00 Uhr bis montags 
8:00 Uhr
14.03. - 20.03.2011 Müglitz-Apotheke, Glashütte
21.03. - 27.03.2011 Dippold-Apotheke, Dippoldiswalde
23.03. - 03.04.2011 Stern-Apotheke, Schmiedeberg
Notdienst Freital und Umgebung im tägl. Wechsel, 
8:00 Uhr bis 8:00 Uhr
18./30.03. Apotheke im Gutshof, Gutshof 2, Freital
19./31.03. Apotheke Kesselsdorf, Steinbacher Weg 11, Kes-
selsdorf
20.03. Sidonien Apotheke, Roßmäßlerstr. 32, Tharandt
21.03. Löwen-Apotheke, Markt 15, Wilsdruff
22.03.  Raben-Apotheke, Nordstr. 1, Rabenau
23.03. Grund-Apotheke, An der Spinnerei 8, Freital
24.03. Bären-Apotheke, Dresdner Str. 287, Freital
25.03. Stadt-Apotheke, Dresdner Str. 229, Freital
26.03. Windberg-Apotheke, Dresdner Str. 209, Freital
27.03. Central-Apotheke, Dresdner Str. 111, Freital
28.03. Glückauf-Apotheke, Dresdner Str. 58, Freital







Rippien, Possendorf, Goppeln: 29.03.2011
Blaue Tonne:
Bannewitz:  30.03.2011
Goppeln, Rippien, Possendorf: 13.04.2011
1.100 Liter-Rollcontainer: jeden Mittwoch
Grünschnitt 
(Hänichen, Parkplatz - Bahnhofstr.): 09.04.2011
  von 8.00 - 13.00 Uhr
Zahnärztliche  
Bereitschaft
von 09:00 bis 12:00 Uhr:
19./20.03.2011 Dr. med. dent. Henning Sporbeck, 
 Wietzendorfer Str. 4, 01728 Bannewitz,
 Tel.: 03 51/4 01 26 29
26./27.03.2011 Dr. med. dent. Anne Heinemann, 
 Zum Heideberg 1c, OT Possendorf, 
 01728 Bannewitz, Tel.: 03 52 06/2 13 94
02./03.04.2011  Dr. med. dent. Doreen Dworak, Dorfplatz 1,
 01705 Freital/OT Pesterwitz,
 Tel.: 03 51/6 55 68 36





Herr DVM Richter, Freital-Deuben
An der Weißeritz 17a, 03 51/6 49 12 85
25.03. - 01.04.2011
TAP Kießling, Possendorf
Kreischaer Str. 2a, 03 52 06/2 13 81
_______________________________________________________
Sonstige
Polizeiposten Bannewitz 03 51/40 01 60
Polizeirevier Freital 03 51/64 72 60
Feuerwehr- und Rettungsleitstelle 0 35 04/1 92 22
ENSO-Servicetelefon kostenlos 08 00/6 68 68 68
ENSO-Störungsruf Erdgas 01 80/2 78 79 01
ENSO-Störungsruf Strom 01 80/2 78 79 02
Störungsruf Wasser 03 52 02/51 04 21
Straßenbeleuchtung 03 52 06/2 04 48
Friedhof Bannewitz 01 51/40 21 84 33
_______________________________________________________
Veranstaltungen
22.03. 14.00 Uhr Seniorentreff Hänichen und Rippien
25.03. 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung 
  Heimat- und Feuerwehrverein 
  Cunnersdorf/Boderitz e. V.
26.03. 10.00 Uhr Vereinstag im Kunst-Kreis 
  Bannewitz e. V.
26.03.  Sonderschau 
  Bergbau- und Regionalmuseum
26.03. 08.30 Uhr Landschaftspflegeeinsatz
27.03.  Sonderschau 
  Bergbau- und Regionalmuseum
11.04. 17.00 Uhr Klöppeln in Possendorf
16.04. 10.00 Uhr  Saisoneröffnung Windbergbahn-Verein
17.04. 17.00 Uhr Musik für neue Töne
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Glückwünsche
Die besten Glückwünsche  
übermitteln wir
In Bannewitz
Herr Rudi Lorenz  am 19.03.  zum 85. Geburtstag
Frau Elisabeth Bachmann  am 22.03.  zum 82. Geburtstag
Frau Rita Oertel  am 23.03.  zum 82. Geburtstag
Herr Gerhard Obenaus  am 24.03.  zum 87. Geburtstag
Frau Gerda Wottrich  am 25.03.  zum 80. Geburtstag
Herr Günther Apel  am 26.03.  zum 84. Geburtstag
Frau Gisela Lottenburger  am 26.03.  zum 81. Geburtstag
Frau Margarete Hentschel  am 26.03.  zum 81. Geburtstag
Frau Annelies Berger  am 28.03.  zum 80. Geburtstag
Herr Hans Pause  am 31.03.  zum 81. Geburtstag
In Cunnersdorf
Herr Reiner Buschmann  am 24.03.  zum 75. Geburtstag
Herr Rudi Lötzsch  am 31.03.  zum 88. Geburtstag
In Goppeln
Frau Christine Pelz  am 19.03.  zum 75. Geburtstag
Frau Christa Burkhardt  am 23.03.  zum 81. Geburtstag
In Hänichen
Herr Herbert Rüster  am 27.03.  zum 87. Geburtstag
In Possendorf
Frau Ingeborg Biebrich  am 18.03.  zum 86. Geburtstag
Herr Gerhard Schreiber  am 20.03.  zum 90. Geburtstag
Frau Gertraude Pünsch  am 29.03.  zum 82. Geburtstag
Frau Ingeburg Dintner  am 31.03.  zum 89. Geburtstag
In Rippien
Frau Hildegard Prager  am 21.03.  zum 85. Geburtstag
In Welschhufe
Frau Gerta Mühle  am 19.03.  zum 83. Geburtstag
Frau Ruth Hanisch  am 27.03.  zum 80. Geburtstag
Frau Siegrid Schulze  am 30.03.  zum 84. Geburtstag
In Wilmsdorf
Herr Erich Pychynski  am 30.03.  zum 81. Geburtstag
Herr Richard Strauß  am 30.03.  zum 81. Geburtstag
Bekanntmachungen
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Bannewitz 
findet am Dienstag, dem 22. März 2011, um 19.00 Uhr, im 




  1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
  2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 
22.02.2011
  3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse
  4. Informationen des Bürgermeisters und der Fachbereichsleiter
  5. Anfragen und Anregungen der Einwohner
  6. Beschluss der Richtlinie Musikschulen
  7. Satzungsbeschluss des B-Planes „Am Dorfplatz Hänichen“
  8. Vorstellung der geplanten Standorte für Hundetoiletten
  9. Beschlüsse im Grundstücksverkehr
10. Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte
Anschließend nichtöffentlicher Teil




Öffentliche Sitzung des Technischen 
Ausschusses
Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses der Gemein-
de Bannewitz findet am Dienstag, dem 29. März 2011, um 




1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 
01.03.2011
3. Informationen zu getroffenen Verwaltungsentscheidungen
4. Informationen des Bürgermeisters und der Bauverwaltung
5. Beschlussfassung zu Stellungnahmen der Gemeinde zu Bau-
anträgen und Befreiungen
6. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
Anschließend nichtöffentlicher Teil





nach § 10 Verwaltungszustellungsgesetz
Der R & R Immobilien GmbH in Liquidation (HRB 4879) mit Sitz in 
01097 Dresden, Großenhainer Straße 21, ist eine Pfändungs- und 
Einziehungsverfügung nach § 15 des Verwaltungsvollstreckungs-
gesetzes für den Freistaat Sachsen (SächsVwVG) in Verbindung 
mit den §§ 309 ff. der Abgabenordnung (AO) vom 10.03.2011 
(Geschäftszeichen: 395/12242/14640) gemäß § 4 des Gesetzes 
zur Regelung des Verwaltungsverfahrens- und des Verwaltungs-
zustellungsrechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) in 
Verbindung mit § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) zuzu-
stellen. Da die Zustellung an die vorgenannte juristische Person 
weder unter der im Handelsregister eingetragenen Anschrift noch 
unter einer im Handelsregister eingetragenen Anschrift einer für 
Zustellungen empfangsberechtigten Person oder einer ohne Er-
mittlungen bekannten anderen inländischen Anschrift möglich ist, 
Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, der 1. April 2011
Nächster Redaktionsschluss:
Freitag, der 25. März 2011
Herzlichen Glückwunsch
Zur „Goldenen Hochzeit“ 
wünschen wir
Monika & Henry Ufer 
aus Bannewitz am 25. März
Zur „Goldenen Hochzeit“ 
wünschen wir
Gisela & Werner Kählig 
aus Bannewitz am 25. März
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wird diese Pfändungs- und Einziehungsverfügung nach § 10 Abs. 
2 VwZG öffentlich zugestellt. Ein bevollmächtigter Vertreter der 
R & R Immobilien GmbH in Liquidation kann die vorgenannte 
Pfändungs- und Einziehungsverfügung im Bannewitzer Abwas-
serbetrieb (Eigenbetrieb der Gemeinde Bannewitz), Schulstraße 6, 
OT Possendorf, 01728 Bannewitz einsehen.
Hinweis: Durch die Bekanntmachung dieser Benachrichtigung 
werden die o. g. Dokumente öffentlich zugestellt. Damit können 






für das Schuljahr 2011/2012
Kinder, die ab 22. August 2011 den Hort in Bannewitz oder Pos-
sendorf besuchen wollen, sind bis spätestens 15.04.2011 bei 
der Leiterin des jeweiligen Hortes anzumelden. Änderungen zu den 
aktuellen Betreuungszeiten oder Kündigung der Hortbetreuung ab 
August 2011 melden Sie bitte ebenfalls. 
Anmeldeformulare erhalten Sie im Hort selbst, der Gemeindever-
waltung oder auch im Internet unter www.bannewitz.de in der Ru-
brik „Bürgerservice/Formulare“.
Anmeldungen, die erst später eingehen, können aufgrund der be-
grenzten Platzanzahl nur noch in Ausnahmefällen berücksichtigt 
werden bzw. nur soweit freie Plätze vorhanden sind.
________________________________________________________




Damenarmbanduhr Bannewitz Ende Februar________________________________________________________
Schlüsselbund  Börnchen 08. März 
  (Faschingsdienstag!)
Gehört Ihnen einer dieser verlorenen Gegenstände? Dann melden 
Sie sich bitte im Fundbüro der Gemeinde Bannewitz (Rathaus Pos-
sendorf, Schulstraße 6, Tel. 03 52 06/2 04 -22).
Kann die Sache innerhalb der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist 
(6 Monate ab Anzeigedatum - § 973 BGB) dem Eigentümer nicht 
wieder zurückgegeben werden, kann der Finder das Eigentum an 
der Sache für sich beanspruchen und vom Fundbüro wieder ab-
holen. Verzichtet der Finder entweder von vorn herein oder durch 
Nichtabholung auf das erworbene Eigentum, geht das Recht auf 
die Gemeinde Bannewitz über (§ 976 BGB). Sofern die Sache 
noch gebrauchsfähig ist, wird sie dann gemäß § 979 BGB verstei-
gert. Nicht gebrauchsfähige Gegenstände werden vernichtet.
Aufruf an alle Gewerbetreibende
Während der Feierlichkeiten zum Ortsjubiläum 700 Jahre 
Bannewitz ist angedacht, die Festmeile mit Händlern zu bele-
ben. Zu diesem Zwecke werden von der Gemeindeverwaltung 
für den 07.05.11 und 08.05.11 Händler mit eigenem 
Stand gesucht. Wünschenswert ist ein vielfältiges Waren-
angebot ohne gastronomischen Hintergrund. 
Interessenten werden gebeten, sich bitte unter der Tel.-Nr. 






Gemäß § 61 Abs. 1 Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAnpG) 
wird die Ausführung des Bodenordnungsplanes vom 16.12.2010 
angeordnet.




An diesem Tag tritt der im Bodenordnungsplan vorgesehene neue 
Rechtszustand an die Stelle des bisherigen.
Besitz und Nutzung gehen mit dem Eintritt des neuen Rechtszu-
standes auf die neuen Eigentümer über.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Ausführungsanordnung kann innerhalb eines Monats 
nach ihrer Bekanntgabe schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
Widerspruch beim Landratsamt Sächsische Schweiz - Osterzge-









Ansprechpartner:  Frau Richter
Telefon 03 52 06/2 04 25
Bannewitz, Ortszentrum/Bräunlinger Straße
Flurstück 82/3 Gemarkung Bannewitz
- Baugrundstück
- Größe ca. 2.300 qm
- Verkauf lt. Bodenrichtwert (Wertgutachten)
Gartenanlage „Am Sportplatz“
Die Gemeinde Bannewitz verpachtet einen Garten in der Gartenan-
lage „Am Sportplatz“ in Bannewitz.
Größe: 208 qm - bebaut mit einer Gartenlaube, welche im Eigen-




Verwaltung und BAB im Rathaus
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und  13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag  13:00 - 15:30 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Bürgerbüro im Bürgerhaus
Montag, Freitag  09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr und  14:00 - 18:00 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Nach vorheriger Vereinbarung:
Dienstag Possendorf 09:00 - 12:00 Uhr und  14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag Bannewitz  14:00 - 18:00 Uhr
Öffnungszeiten der Meldestellen 
Montag Bannewitz 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag Possendorf 09:00 - 12:00 Uhr und  13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag Bannewitz   13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag Possendorf  13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag Bannewitz  09:00 - 12:00 Uhr und  13:00 - 18:00 Uhr
Freitag Possendorf 09:00 - 12:00 Uhr
Sprechzeit der Schiedsstelle
Jeden 1. Dienstag im Monat, 18:00 - 19:00 Uhr
Bürgerhaus Bannewitz, Erdgeschoss, Mehrzweckraum
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Abwasserbehandlung  
durch Kleinkläranlagen -  
„Tag der offenen Tür“ im BDZ
Das Bildungs- und Demonstrationszentrum für dezentrale Abwas-
serbehandlung - BDZ e. V., An der Luppe 2 in 04178 Leipzig lädt 
am Dienstag, dem 12. April 2011 in der Zeit von 10.00 Uhr bis 
17.00 Uhr zum „Tag der offenen Tür“ ein. 
Wie das BDZ informiert, können an diesem Tag zwölf vollbiologi-
sche, in den Abwasserkreislauf der Region integrierte Kleinkläran-
lagen verschiedener Technologien sowie 13 Schnittmodelle von 
Kleinkläranlagen auf einem Demonstrationsfeld besichtigt werden. 
Mitarbeiter der Herstellerfirmen stellen die Funktionsweise der ein-
zelnen Kleinkläranlagen vor und beraten zu Planung, Einbau, Inbe-
triebnahme und Wartung der Anlagen. Weitere Informationen sind 
unter http://www.bdz-abwasser.de erhältlich. 
Außerdem wird vom BDZ eine „Orientierungshilfe für die Bewer-
tung verschiedener Modelle von Kleinkläranlagen“ angeboten. In 
der A5-Broschüre werden Bau und Betrieb von acht Kleinkläranla-
gen sowie deren Chancen und Risiken erläutert. Für den Vergleich 
der Modelle hinsichtlich ihrer Vor- und Nachteile gibt es eine Ab-
wägungstabelle, die bei Auswahl des geeigneten Modells behilflich 
sein soll. Die Broschüre umfasst 27 Seiten, kostet 2 EUR und kann 
telefonisch unter 03 41/4 42 29 79 oder per E-Mail an info@bdz-
abwasser.de bestellt werden. 
Bannewitzer Abwasserbetrieb
Neue Informationsbroschüre 
des BDZ „Orientierungshilfe für die Bewertung 
verschiedener Modelle zum Bau und Betrieb 
von Kleinkläranlagen“
Ab sofort bieten wir die neue Informationsbroschüre „Orientie-
rungshilfe für die Bewertung verschiedener Modelle zum Bau und 
Betrieb von Kleinkläranlagen“ an. Neben den verschiedenen tech-
nischen Lösungen existieren vielfältige Modelle zur Organisation 
und Finanzierung der Errichtung und des Betriebs von Kleinkläran-
lagen, die mit deutlich unterschiedlichen finanziellen und zeitlichen 
Belastungen für die Grundstückseigentümer einhergehen. So kann 
sich jeder Betroffene individuell um die Errichtung
und den Betrieb der Anlage kümmern; d.h. eigenständig Angebote 
und Genehmigungen einholen, die Errichtung organisieren sowie 
Betriebskontrolle, Wartung und Reparaturen verantworten. Grund-
stückseigentümer können sich aber auch zusammenschließen und 
gemeinsam eine Anlage bauen und betreiben. Schließlich kann so-
wohl bei Einzel- als auch bei Gruppenlösungen für Bau und Betrieb 
Hilfe von Dritten in Anspruch genommen werden. Die A5-Broschü-
re erläutert acht Modelle zum Bau und Betrieb von Kleinkläranlagen 
sowie deren Chancen und Risiken. Für einen Vergleich der Modelle 
hinsichtlich ihrer Vor- und Nachteile gibt es eine Abwägungstabelle, 
die bei der Auswahl des geeigneten Modells behilflich sein soll. Die 
Broschüre umfasst 27 Seiten, kostet 2 EURO und kann telefonisch 
unter 03 41/4 42 29 79 oder per E-Mail an info@bdz-abwasser.de 
bestellt werden (Auch in größeren Stückzahlen erhältlich!).
Forstpflanzen richtig pflanzen - 
Schulung für private Waldbesitzer
Am 01.04. und 15.04.2011 bietet der Forstbezirk Bärenfels 
jeweils von 8 bis 12 Uhr eine halbtägige Schulung zum Thema 
Pflanzung an. Hier erklärt ein erfahrener Forstwirtschaftsmeister 
was von der Beschaffung der Pflanze, über den Pflanzentransport, 
den Wurzelschnitt und die eigentliche Pflanzung zu beachten ist. 
Die verschiedenen Pflanzverfahren und Pflanzwerkzeuge werden 
vorgeführt und können dann von den Teilnehmern im Wald auspro-
biert werden. Diese Schulung findet im Rahmen der Beratung pri-
vater Waldbesitzer kostenlos statt. Eine Anmeldung zu den Lehr-
gängen erfolgt bitte bei Herrn Stachowiak (Tel.: 03 50 52/61 32 11 
oder Maik.Stachowiak@smul.sachsen.de).
Die Teilnehmerzahl ist auf zehn pro Schulung begrenzt.
Im Mai beginnt die Schadstoffsammlung
Im Mai beginnt der Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal 
(ZAOE), unentgeltlich Schadstoffe in der Region Weißeritz-
kreis einzusammeln. Das Schadstoffmobil hält auf seiner Tour in 
jeder Stadt und Gemeinde an festgelegten Standorten. Die genau-
en Angaben dazu sind im aktuellen Abfallkalender aufgeführt, den 
jeder Haushalt erhalten hat. Auch im Internet unter www.zaoe.de 
ist der Abfallkalender zu finden. Die Bewohner können jede Annah-
mestelle nutzen, der Wohnort ist nicht ausschlaggebend.
Bei der Sammlung werden unentgeltlich haushaltstypische Prob-
lemabfälle bis zu einer Menge von maximal 30 Liter beziehungs-
weise 25 Kilogramm angenommen. 
Dazu zählen zum Beispiel Farb-, Lack- und Lösemittelreste, Spray-
dosen mit Restinhalten und Haushaltreiniger. Flüssige Schadstoffe 
können nur in fest verschlossenen Gefäßen abgegeben werden.
Das Eintreffen des Schadstoffmobiles ist unbedingt abzuwarten. 
Es ist untersagt, Abfälle an den Haltestandorten abzustellen.
Die zweite Schadstoffsammlung in diesem Jahr beginnt am 5. Ok-
tober.
Service-Telefon: 03 51/4 04 04 50




Im Auftrag des Vorstandes der Kommunalgemeinschaft Euroregion 
Oberes Elbtal/Osterzgebirge e. V. hat sich Ende vergangener Woche 
Dirk Hilbert, Erster Bürgermeister der Landeshauptstadt Dresden 
und Präsident der EUROREGION ELBE/LABE, mit einer Petition an 
den Petitionsausschuss des Sächsischen Landtages gewandt.
„Die Förderung der grenzübergreifenden Zusammenarbeit im Rah-
men der europäischen territorialen Zusammenarbeit ist eines der 
hervorragendsten Förderinstrumente in der Europäischen Union. 
Bei der Umsetzung der Programme mit Tschechien und Polen muss 
jedoch festgestellt werden, dass der Freistaat Sachsen dieses För-
derinstrument in höchstem Maße verbürokratisiert“, so Hilbert.
Deshalb besteht die Forderung nach deutlicher Beschleunigung 
und Entbürokratisierung der Verfahren bei den EU-Förderprogram-
men Sachsens mit seinen tschechischen und polnischen Nach-
barn. Der Petitionsausschuss des Sächsischen Landtages wurde 
gebeten, sich dieser Thematik zuzuwenden.
Die Verkomplizierung der Verfahren bindet überproportional Perso-
nal, Zeit und Geld bei den Projektträgern zur formalen Abwicklung 
der Projekte und geht zulasten ihrer qualitativen Umsetzung. Damit 
erweist sich die Fördermöglichkeit über dieses Programm in Sach-
sen als kontraproduktiv.
Regelmäßig berichten Projektträger in den Gremien der EURO-
REGION ELBE/LABE darüber, dass durch die gegenwärtigen Ver-
fahrensweisen die grenzüberschreitende Zusammenarbeit und die 
daraus resultierenden Projekte gehemmt werden. Die Gefahr, dass 
sich die Partner aus der grenzübergreifenden Zusammenarbeit zu-
rückziehen, ist groß, erste Anzeichen dafür sind bereits erkennbar.
Überdies müssen die Projektträger über einen immer länger wer-
denden Zeitraum in finanzielle Vorleistungen gehen. Derzeit liegt 
dieser Zeitraum im sächsisch-tschechischen Grenzraum im Durch-
schnitt bei deutlich über einem Jahr. Bei den Projektträgern hat das 
zur Folge, Zwischenfinanzierungen organisieren zu müssen, deren 
Kosten als Verlust zu Buche schlagen. Dies führt ebenfalls dazu, 
dass Projektträger von wünschenswerten Aktivitäten Abstand neh-
men, da sie die Vorfinanzierung nicht über einen solch langen Zeit-
raum bewerkstelligen können.
Im Vergleich zu anderen Grenzgebieten in Deutschland, müssen 
die Projektträger bei identischen europäischen Vorgaben teilweise 
nur sechs Wochen auf die Fördergelder warten.
Die EUROREGION ELBE/LABE wird sich in den nächsten Tagen an 
einer entsprechenden Umfrage der unter Leitung von Edmund Sto-
iber stehenden „Hochrangigen Gruppe im Bereich Verwaltungslas-
ten“ bei der Europäischen Union beteiligen.
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Aus dem Gemeindeleben
Aufruf zum Landschaftspflegeeinsatz
Die Regionalgruppe „Goldene Höhe“ beim Landesverein Sächsi-
scher Heimatschutz lädt zur traditionellen Frühjahrs-Pflanz- und 
Pflegeaktion alle seine Mitglieder sowie hilfsbereite Einwohner ganz 
herzlich für Sonnabend, den 26. März 2011, ein. 
Treffpunkte sind jeweils um 8.30 Uhr
Bannewitz, Rippien und Hänichen Gohlig, Triangulationssäule
Cunnersdorf/Boderitz  Feuerwehrgerätehaus
Goppeln, Golberode und Gaustritz Dorfplatz Gaustritz
Wilmsdorf Schill-Denkmal
Possendorf Spielplatz, Ecke Schulstraße/
Untere Dorfstraße
Im Vordergrund stehen bei diesem Einsatz Pflege- und Säube-





Jahreshauptversammlung des Heimat- und Feuerwehrverein 
Cunnersdorf/Boderitz e. V. am 25.03.2011 um 19.00 Uhr!
Vereinstage im Kunst-Kreis 
Bannewitz e. V.
Tag der offenen Tür mit Bildern in allen Räumen, Galerie geöff-
net.
Sonnabend, den 26.03.11 von 10.00 bis 16.00 Uhr.
Bergbau- und Regionalmuseum
01728 Bannewitz - Boderitz, Schachtstraße 12
Veranstaltungen 2011: 
26. und 27.03.2011
Sonderschau mit dem Foto Club Freital „Durchblicke“
23. und 24.04.2011
Sonderschau mit dem Foto Club Freital „Durchblicke“
Weitere Öffnungszeiten jeden Montag (ab 27.02.) von 14 bis 
18 Uhr; Gruppenführungen sind auch an anderen Tagen möglich; 
Ansprechpartner Herr Berndt, Tel. 01 73/9 88 49 94/Herr Einert, 
Tel. 1 51/40 21 84 33!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
________________________________________________________
„Musik für neue Töne“
Kleine Konzertreihe in der Friedenskapelle 
Kleinnaundorf
„Orgelmusik zur Passionszeit aus vier Jahrhunderten“ mit Christian 
Thiele - Dresden
Am Sonntag, 17. April 2011, um 17:00 Uhr in der geheiz-
ten Kapelle.
Der Eintritt ist frei.
Es wird eine Kollekte zur Deckung der Unkosten und für die Kir-
chenmusik erbeten. Die Kapelle befindet sich auf der Saarstraße in 






die Jubiläen der Ortsteile Bannewitz, Goppeln und Possendorf, 
die das kulturelle Leben in unserer großen Gemeinde Bannewitz 
dieses Jahr besonders prägen werden, rücken immer näher. Sie 
können sich auf sehr viele interessante Veranstaltungen freuen und 
sollten sich im Monat Mai viel Zeit für alle Feste in den Ortsteilen 
nehmen. So schnell kommen Jubiläen nicht wieder!
Natürlich wird es noch viel Informationsmaterial geben, das Sie auf 
die historischen Zusammenhänge hinweist und die Veranstaltun-
gen auflistet, mit dem Sie sich auf die Ereignisse einstellen können. 
Die Festschrift für alle drei Jubiläen ist druckfertig und wird bald 
allen Interessenten zur Verfügung stehen. Mit dieser gemeinsamen 
Festschrift wird auch die gewachsene Zusammengehörigkeit der 
Ortsteile dokumentiert. Insofern ist ihr Erscheinen schon jetzt ein 
schöner Erfolg der vielen Vorbereitungskreise, angefangen von den 
verantwortlichen Ortschaftsräten, über die Gemeindeverwaltung 
bis hin zu den vielen Vereinen, den Schulen und Kindertagesein-
richtungen, den Gewerbetreibenden und den Aktivitäten einzelner 
Bürger. In der Gemeinde steckt wirklich ein großes Potential.
Für Possendorf möchten wir Sie schon jetzt auf den Grobablauf 
der Ereignisse einstellen:
Freitag, 20.05.2011
18:00 Uhr  Festgottesdienst in der Kirche
19:00 Uhr  Einweihung Kirchplatz
19:30 Uhr  Festeröffnung
20:00 Uhr  Open-Air-Disco von 8 bis 80
Sonnabend, 21 05.2011
8 - 16 Uhr  Feuerwehr-Orientierungslauf
14:00 Uhr  Stehender Festumzug
16:00 Uhr  „Die Kuppelgemälde in der Dresdner Frauenkirche“ 
- Vortrag des Malers Christoph Wetzel
20:00 Uhr  Jubiläumsparty für Jung und Alt 
  mit der Band „Crubbits“
Sonntag, 22.05.2011
09:30 Uhr  Konfirmationsgottesdienst
11:00 Uhr Frühschoppen
13:00 Uhr  Stehender Festumzug
18:00 Uhr  Unsere Jubiläumsshow
20:30 Uhr  Musikalischer Ausklang mit den Poisentaler Blasmu-
sikanten
21:30 Uhr  Abschlussfeuerwerk
Der Stehende Festumzug wird ein besonderer Programmpunkt 
sein, einiges erfahren Sie dazu auf der Titelseite dieses Amtsblat-
tes. Zentraler Punkt des Jubiläumswochenendes ist wie immer bei 
unseren Dorffesten das Festzelt im Schulpark. Mit dem Vortrag des 
Malers Christoph Wetzel im Gemeindesaal Kastanienallee und der 
historischen Weinstube im Hotel Hähnel sind weitere Schwerpunk-
te außerhalb des eigentlichen Festbereiches zu nennen. Alles wird 
hier natürlich noch nicht verraten. Sie sollen ja auch gespannt sein. 
Noch gibt es viel zu tun und die Zeit wird langsam knapp. Deshalb 
rufen wir Sie alle auch an dieser Stelle wieder zur schöpferischen 
Mitarbeit an der Gestaltung des Jubiläums auf. Bis jetzt können wir 
uns über mangelnde Mitarbeit und gute Ideen nicht beklagen, aber 
das bedeutet nicht, dass gute Einfälle nicht auch noch jetzt um-
gesetzt werden können. Wir rechnen weiter mit Ihren Aktivitäten.
Festkomitee Possendorf
Ideen in Druck
Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
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Nun singet und seid klug!
Kinder, die singen, werden früher schulreif als 
ihre Altersgenossen.
Was Laien längst für erwiesen halten, dass Musik 
einen positiven Einfluss auf schulische Leistun-
gen, aber auch auf soziale Kompetenz hat, ist 
jetzt in einer neuen Studie bewiesen worden, wie die Zeitschrift 
GEO berichtet.
Schon die bekannte Studie von Hans Günther Bastian „Musiker-
zeihung und ihre Wirkung“ konstatiert einen segensreichen Einfluss 
des Musizierens auf allgemeine intellektuelle und soziale Fähigkei-
ten.
„Nun aber hat ein Team um den Soziologen Thomas Blank von 
der Universität Bielefeld eine Untersuchung vorgelegt, die neuen 
Schwung in die Debatte bringen dürfte. In Zusammenarbeit mit 
dem Gesundheitsamt Münster wurde bei 500 Kindern untersucht, 
inwieweit häufiges Singen mit Schulreife korreliert. Das Ergebnis 
ist verblüffend deutlich: Die „Sänger“ wurden von uneingeweihten 
Ärzten zu 88 %, die „Nicht-Sänger“ zu lediglich 44 % als regel-
schulreif eingeschätzt. Diese Korrelation blieb auch bei Kindern aus 
bildungsfernen Schichten bestehen. Das gute Abschneiden ist also 
kein Nebeneffekt „bürgerlicher“ Erziehung.“ (GEO, Februar 2011)
Eltern, die selbst wenig oder nicht singen, können ihren Kindern 
trotzdem diese positive Wirkung des Singens zukommen lassen: 
Die Musik-, Tanz- und Kunstschule Bannewitz bietet für Vorschul-
kinder die Möglichkeit des Singens im Spatzenchor, der don-
nerstags 16.00 Uhr im Bürgerhaus Bannewitz stattfindet. 
Viola Metz, ausgebildete Gesangspädagogin und Kantorin, führt 
die Kinder spielerisch an traditionelles und aktuelles Liedgut heran 
und schult außerdem behutsam die kindlichen Stimmen.
Info: Tel.: 03 51/4 04 62 00
Irmela Werner
Das gesungene Wort beflügelt die Entwicklung: etwa den Sprach-
erwerb. - Viola Metz bei einer Probe mit dem Spatzenchor.
Ehrendes Gedenken anlässlich  
des 35. Todestages am 10.03.2011
Curt Querner (1904 - 1976)
Wir stehen an der Ruhestätte 
des Malers Curt Querner. 
35 Jahre schon ist sie ein Ort 
der Besinnung und hält die Er-
innerung an einen weit über die 
Grenzen seines Heimatortes 
Börnchen bekannten Einwoh-
ner wach.
Denken wir an seinen Lebens-
lauf, so ziehen drei Viertel des 
vergangenen Jahrhunderts an 
uns vorüber mit all den bewe-
genden Ereignissen der zwei 
Weltkriege und der Nachkriegs-
zeiten mit Sorgen, Entbehrun-
gen und Neuorientierungen.
Das Leben des Malers Curt 
Querner ist geradezu ein Bei-
spiel für das harte Ringen um die Existenz und die Anerkennung 
seiner persönlichen Leistungen. Er durchlebte schwere Jahre in 
wirtschaftlicher Not sowie der Ignoranz und Ablehnung, aber er 
gab nie auf.
Im Verzeichnis seiner künstlerischen Arbeiten finden wir:
453 Ölgemälde, 2225 Aquarelle, 858 Zeichnungen und doch sind 
nicht alle erfasst.
Wie viel Fleiß, Willenstärke, Zielstrebigkeit, Durchhaltevermögen 
diese Leistungen erforderten, kann man nur erahnen.
Erst spät konnte er Anerkennung erfahren und inzwischen ist sei-
ne künstlerische Lebensleistung unumstritten. Museen, Galerien 
sowie Privatpersonen sind stolz auf den Besitz von Arbeiten des 
Künstlers.
Als Mitglieder des Heimatvereins Börnchen e. V. wollen wir mit allen 
Anwesenden des Malers Curt Querner ehrend gedenken.
Börnchen am 10. März 2011
Carlo Bergner vom SV Bannewitz 
ist Schach-Bezirksmeister in der U8
Am 26. und 27. Februar fanden in Sebnitz, im KIEZ, die Bezirks-
meisterschaften im Schach bei den U8 Kindern statt. Vom SV Ban-
newitz hatten sich zwei Kinder im Vorausscheid qualifiziert, Carlo 
Bergner und Mette Marie Porschberg. Beide besuchen die Grund-
schule Possendorf in der Klasse 1a. Es wurden 5 Partien gespielt. 
Zwischen den anstrengenden Runden ging es mal runter vom 
Buchberg auf den Seb-
nitzer Marktplatz oder 
zum Damwildgehege.
Carlo bestätigte sein 
sehr gutes Qualifikati-
onsergebnis und ent-
ledigte sich in Runde 
2 auch seines stärks-
ten Konkurrenten vom 
USV TU Dresden. Zum 
Schluss konnte er alle 
5 Partien für sich ver-
buchen und belegte 
damit sicher Platz 1. 
Mette Marie landete mit 
2 Punkten auf Platz 8. 
Das Ergebnis spiegelt 
die engagierte Nach-
wuchsarbeit der Sekti-
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Fußballansetzungen
SG Empor Possendorf in Hänichen
Sonnabend, 19. März
09:00 Uhr C-Jugend - SpG Höckendorf/Rabenau
Sonntag, 20. März
11:00 Uhr D-Jugend - SpG Altenberg/Geising
Sonnabend, 26. März
09:00 Uhr D-Jugend - TSV Kreischa
Sonntag, 27. März
10:30 Uhr F-Jugend - Hainsberger SV
11:30 Uhr  2. Männer - Hainsberger SV 2
14:00 Uhr 1. Männer - Hainsberger SV
Sonnabend, 2. April
14:00 Uhr  Punktspiel-AH - Dresden 06 Laubegast
Sonntag 3. April
13:00 Uhr 2. Männer - SpG Reichstädt/Dorfhain
15:00 Uhr 1. Männer - TuS Einheit Wehlen
________________________________________________________
Die Abteilung Schach  
des Sportvereins Bannewitz
Spielabend Erwachsene 
jeden Mittwoch, ab 19:00 Uhr im Sportlerheim Bannewitz 
(oberste Etage)
Schach für Grundschüler 
jeden Dienstag, 14:30 Uhr in der Possendorfer Schule
Schach für Schüler ab der 5. Klasse:
Schach für Kinder im Verein:
Montag, 17.30 - 19.00 Uhr im Sportlerheim Bannewitz 
(oberste Etage)
Mittwoch, 17.30 - 19.00 Uhr im Sportlerheim Bannewitz 
(oberste Etage)




23.03., 30.03. und 06.04.2011
16.30 - 18.00 Uhr  für Nichtberufstätige
18.30 - 19.00 Uhr Wildgans Qigong
19.00 - 21.00 Uhr  für Berufstätige
Anmeldung unter:
Ursula Dietrich Tel.: 03 52 06/2 13 51 bis 19.00 Uhr
oder ab 19:00 Uhr bei Helga Czerny






August-Bebel-Str. 1, Tel.: 03 51/4 09 00 29
Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Possendorf Grundschule
Schulstr. 6, Tel.: 03 52 06/2 13 53
Mittwoch 09.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 16.30 Uhr
Freitag  09.30 - 12.00 Uhr
Feriensprachreisen im Sommer 2011 
und High School Aufenthalte 2011/2012
Ein Schuljahr in den USA, in Kanada, Australien oder Neuseeland 
zu verbringen, ist für viele junge Leute ein Traum. Im Ausland zur 
Schule gehen, Land und Leute kennen lernen, die Sprachkennt-
nisse verbessern, Freunde fürs Leben finden und einfach mal über 
den eigenen Tellerrand hinaus sehen, ist meist die Motivation, 
den vielleicht schönsten Teil der Schulzeit im Ausland zu verbrin-
gen. Wer das Schuljahr 2011/2012 (ein halbes oder ein ganzes 
Schuljahr) im Ausland verbringen möchte, für den wird es höchs-
te Zeit, sich für einen High School Aufenthalt zu bewerben. Die 
Bewerbungsfristen enden bald. Besonders interessant sind die 
Austauschprogramme nach Kanada, Australien und Neuseeland 
für diejenigen, die sich gerne gezielt den Ort und die Schule aus-
suchen möchten. Auf der Website www.treff-sprachreisen.de kann 
man sich online bewerben und weitere interessante Informationen 
wie z. B. Schülerberichte oder Fotos von Teilnehmern sehen. Wer 
sich für eine Feriensprachreise im Sommer 2011 interessiert, für 
den hat TREFF auch einiges zu bieten. In Hastings und Bourne-
mouth, aber auch in der Universitätsstadt Cambridge, in Cap d’Ail 
an der Cote d’Azur oder auf der attraktiven Ferieninsel Malta bietet 
sich die Möglichkeit abwechslungsreiche, interessante Ferien zu 
verbringen, die Sprachkenntnisse zu verbessern, Land und Leute 
sowie neue Freunde aus aller Welt kennen zu lernen.
Das Besondere am Angebot von TREFF: Am Unterricht-, Freizeit-, 
Ausflugs- und Sportprogramm nehmen Jugendliche aus vielen 
verschiedenen Ländern teil. Dadurch wird auch in der Freizeit über-
wiegend die Fremdsprache gesprochen und die vielen Aktivitäten 
in internationalen Gruppen machen einfach Spaß. Außer den Feri-
ensprachreisen bietet TREFF bereits seit 1984 auch Sprachreisen 
für Erwachsene (z. B. Intensivkurs oder Business Englisch) an.
Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten in den 
USA, in Kanada, Australien und Neuseeland sowie zu Sprachrei-
sen für Schüler und Erwachsene erhalten Sie bei:
TREFF - International Education e. V., Negelerstraße 25, 
72764 Reutlingen, 
Tel.: 0 71 21/69 66 96 -0, Fax: 0 71 21/69 66 96 -9
________________________________________________________
Lust auf Besuch?
Lateinamerikanische Schüler  
suchen Gastfamilien!
Die Schüler der Schweizer-Schule in Bogotá/Kolumbien wollen 
sich ab September 2011 unser Land genauer anschauen. Dazu 
sucht die Schweizer-Schule Familien, die neugierig und offen sind, 
einen lateinamerikanischen Jugendlichen (15 - 17 Jahre alt) als 
„Kind auf Zeit“ aufzunehmen. Spannend ist es, mit und durch den 
Besuch den eigenen Alltag neu zu erleben. Das bringt sicherlich 
Abwechslung in den Tag. Die kolumbianischen Jugendlichen ler-
nen Deutsch als Fremdsprache, sodass eine Grund-Kommunika-
tion gewährleistet ist.
Da das Programm auf eine schulische Initiative zurückgeht, ist 
es für Ihr „kolumbianisches Kind auf Zeit“ verpflichtend, das zu 
Ihrer Wohnung nächstliegende Gymnasium oder Realschule zu 
besuchen bzw. die Schule die Ihre eigenen Kinder besuchen. 
Schließlich soll der Aufenthalt auch eine fruchtbare Vorberei-
tung auf eine Sprachprüfung sein. Der Aufenthalt bei Ihnen ist 
gedacht von Samstag, den 3. September bis zum Sonn-
tag, den 11. Dezember 2011. Wenn Ihre Kinder Kolumbien 
entdecken möchten, laden wir sie ein an einem Gegenbesuch 
teilzunehmen.
Für Fragen und weitere Infos kontaktieren Sie bitte das Hum-
boldteum e. V., die internationale Servicestelle für Auslands-
schulen, Frau Ute Borger, Friedrichstraße 23a, 70174 Stuttgart, 
Tel.: 07 11/2 22 14 01, Fax: 07 11/2 22 14 02, E-Mail: ute.
borger@humboldteum.com
Besuchen Sie uns im Internet
www.wittich.de
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Für unsere älteren Einwohner
Liebe Seniorinnen und Senioren  
von Hänichen und Rippien,
Am 22.03.2011 findet ein Diavortrag von Herrn Dr. Peter Schlo-
bach, Thema „Auf den Spuren Heinrich des Seefahrers“, in unse-
rem Domizil statt.
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme. 
________________________________________________________
Veranstaltungen März 2011
im DRK Seniorenwohnpark Bannewitz
Wir bitten Sie, sich immer zu den Sprechzeiten möglichst eine Wo-
che vor Veranstaltung anzumelden, persönlich oder per Telefon (im 










13:45 Uhr Fingergymnastik und Gedächtnistraining
Jeden Mittwoch, jeweils 09 - 10:45 Uhr, findet im Gymnastikraum 
der Seniorensport statt.
AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜRE N
PROSPEKTE Z EITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN A MTSBLÄTTER B EILAGE N
BROSCHÜREN PROSPEKTE Z EITUNGEN
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PROSPEKTE Z EITUNGEN AMTSBLÄTTER





Tel.: 03 51/4 72 49 09
Fax: 03 51/4 72 49 49










Unter www.wittich.de haben Sie die
Möglichkeit unsere neuen Internetseiten
zu erkunden. Viele Online-Funktionen
und Informationen stehen für Sie bereit.










Die Kirchgemeinden laden ein  
zu ihren Gottesdiensten
Bannewitz und Kleinnaundorf
Bei allen Gottesdiensten in Bannewitz findet gleichzeitig Kindergot-
tesdienst statt:
Sonntag, 20. März, Reminiszere
10:15 Uhr  Gottesdienst in Bannewitz mit dem „Gideon-Bund“ 
mit Kindergottesdienst
 anschließend Kirchenkaffee
Sonntag, 27. März, Okuli
09:00 Uhr  Gottesdienst in Kleinnaundorf 
 mit Pfarrer i. R. Burkhardt mit Hl. Abendmahl
10:15 Uhr  Gottesdienst in Bannewitz 
 mit Pfarrer i. R. Burkhardt mit Hl. Abendmahl
 mit Kindergottesdienst
Possendorf
Nach jedem Gottesdienst in Possendorf, und nach den Open-Air-
Gottesdiensten sind alle Gottesdienstbesucher zum Kirchenkaffee 
eingeladen. Wer möchte, kann dazu Kuchen oder anderes lecke-
res Essen beisteuern.
Sonntag, 20.März  Reminiszere 
  9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Rasch und 
 mit Hl. Abendmahl
Sonntag, 27. März Okuli
  9.30 Uhr Lektorengottesdienst mit Prädikant Fenske
Sonntag, 03.April  Lätare
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Adolph und Hl. Abendmahl
Familienanzeigen online buchen
www.wittich.de
